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Kurzzusammenfassung der Parlamentssitzung mit den Ergebnissen von heute Donnerstag, 28. August 2014 
 
 
 
Kredit von 11 Millionen Franken für die Erneuerung des Kommunikationsnetzes gutgeheissen 
 
 
 
40 beziehungsweise 41 von 45 Mitgliedern des Stadtparlaments Wil waren an der heutigen Parlamentssitzung 
anwesend. Für die Sitzung respektive für Teile der Sitzung entschuldigt waren Mario Breu (FDP; ganze Sitzung) 
sowie Christoph Gehrig (CVP; bis 17.15 Uhr), Ursula Egli (SVP; bis 17.55 Uhr), Nathanael Trüb (SVP; bis 18.05 
Uhr) und sowie Roman Rutz (EVP; ab 18.50 Uhr). 
 
 
 

Behandlung der elf traktandierten Geschäfte 

 
 
Heute Donnerstag, 28. August 2014, hat das Wiler Stadtparlament für die Erneuerung des Kommunikationsnet-
zes der Technischen Betriebe Wil einen Kredit von 11 Millionen Franken (exkl. MWST) in zweiter Lesung gutge-
heissen. Dieser Beschluss untersteht dem obligatorischen Referendum; der Kredit wird dem Wiler Stimmvolk 
voraussichtlich am 30. November 2014 zur Abstimmung an der Urne unterbreitet. 
 
Des Weiteren hat das Stadtparlament an seiner heutigen Sitzung einen GPK-Antrag auf Einwilligung des Stadt-
parlaments zur Offenlegung sämtlicher Akten der Geschäftsprüfungskommission GPK im Zusammenhang mit 
deren Untersuchung des Biogashandels zwischen der Biorender AG und den Technischen Betrieben Wil gutge-
heissen. 
 
Sodann haben die Parlamentsmitglieder vom Jahresbericht 2013 der Thurvita AG Kenntnis genommen, die Gül-
tigkeit einer Ersatzwahl eines Mitgliedes des Parlaments für den Rest der Amtsdauer 2013-2016 (Mirta Sauer, SP) 
festgestellt und Ersatzwahlen in die GPK des Stadtparlaments (Arber Bullakaj, SP) und in den Verwaltungsrat der 
Wiler Sportanlagen AG WISPAG (Stadtpräsidentin Susanne Hartmann) vorgenommen. 
 
Vom Parlament wurde zudem die Erheblicherklärung von zwei Motionen diskutiert. Dabei wurde die Motion 
«Entlastungsprogramm aus der Aufgaben- und Leistungsüberprüfung: Einbezug des Stadtparlaments» von Erika 
Häusermann (glp) als nicht erheblich erklärt, während die Motion «Stadtpark Obere Weierwise» von Sebastian 
Koller (GRÜNE, Junge Grüne & KulturfreundInnen) als erheblich erklärt wurde. 
 
Auf die heutige Sitzung hat der Stadtrat zudem drei Interpellationen (Sebastian Koller, GRÜNE, Junge Grüne & 
KulturfreundInnen: «Erdgaspreise der TBW»; Guido Wick; GRÜNE prowil: «Neualtwil – Vereinbarung von 
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1976»); Guido Wick; GRÜNE prowil: «Landverkauf Neualtwil») schriftlich beantwortet. Die Interpellanten nah-
men im Rahmen der heutigen Sitzung zu diesen stadträtlichen Beantwortungen Stellung. 
 
Die ausführliche Berichterstattung mit einer Zusammenfassung der Vorlagen und Vorstösse sowie mit den in der 
Diskussion vorgebrachten Voten folgt in den nächsten Tagen. 
 
 
 

Kommissionsbestellungen 

 
 
An der heutigen Sitzung des Wiler Stadtparlaments wurden keine nicht ständigen Siebner-Kommissionen be-
kannt gegeben. 
 
 
 

Parlamentarische Vorstösse 

 
 
An der heutigen Sitzung des Stadtparlaments wurde ein parlamentarischer Vorstoss eingereicht: Interpellation 
Norbert Hodel (FDP): «Gutachten Gestaltungsplan Obere Weierwise» 
 
 
 

Schluss der Sitzung 

 
 
Parlamentspräsidentin Silvia Ammann schloss die heutige Sitzung um 20.15 Uhr. 


